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Für den WeifinacMsbedarf.
I In al len Abteilungen fiele bezugsebeinfreie Irtikel zu ausserordentlich günstigen Preisen. 1
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I

Bamen -Kleidung Damen *Elliiseii
Farbige Damenmäntel schöaea#ue Fom '*
Schwarze Paletots » diek„ w„.
Schwarze Frauenmäntel halbug*BMlu%
Schwarze Astrachanmäntel primaw7
Samt-und Plüschpaletots bexu»**cheinfrei
Lange Samt-Mäntel beiuesschei“{rei
Mantel-Kleider

Jt
Jt

die gras** Mode Jt
Ausführung , mit echterMantelkleider KS "is„n-,

Jackenkleid er el *^ ant*b'ormei1».weiieuen stott«»
Jackenkleider L.7/n̂ °"°aaâ â̂ >Irs*u fttr
Kinderpaletots iB ali#nFarben *

24 50  35 - 42-
25- 39- 65-
27- 39- 57-
59- 75- 95-
35- 55- 75-
79- 98- 149-
49- 65- 79-
79- 110- 165-
29 50  42 - 59-
98- 139- 185-
850  IO 60  15 50

90

17 50
Wintersßlusen kariert und einfarbig Jt
Elegante Wollblusen in̂ .»„ ^ig M
Seidene Blusen bMUgggcheInfre; i 12 75
Chinacrepp Blusen b.ZUg, gcbe infrei M 19 60
Chiffon Blusen SÄ " Vsrzi#ruae: bezn̂ 24 60
SamtblUSen in vielen Farben , bezugeecheinfrei Jt

Kleiderröcke auîten stoffen i
KleiderrÖCke a> Samt u, Seide, bezugsscheinfrei Jt

Taillenkleider au*wou«, samt und seid« m
Morgenröcke aus,cbbBen>wMm*n stoffenu.samt
Unterröcke ams Tuch und ie idenen stoffen

Jt

Jt

9-
6 9°

33
39-

8 50

560

675  9 50
19 50  24-
15- 18-

24- 32-
34- 42-
15 60  18 50
13 75  19 75

42- 48—
55- 85-
12 50  36-
10- 16 50

Aparte Kindermäntel Samt , Tuch und
Astrachan Mk. 25- 38- 55- Sehwarze Blusen für Trauer , aus Wolle od, Seide Mk. 14 60  19 50

Pelz - Garnituren
ohne Bezugsschein

in eeht Skunks , Skunks-Oppossum, Feh , Orenburger Murmel.
Patagon - Fuchs, Gries - Fuchs , Seal - Elektiik , Seal - Bisam
in hocheleganter Ausführung , sehr preiswert.

Fuchsformen 10“ 14“ 22- 28-
llaska-Fuehs SÄ d'Ä 49- 68- 86- 128-

formen , Muffe, neue Taschen, Tonnen- und Tierformen

Einzelne Felle ^ „...^ ,8- 6- 10- 13“
Pelz-Imitationen ÄsssäSÄIF 27“88- 48-
Kinder Garnituren B75  10“ 16

Kleiderstoffe,Seidenstoffe,Samt

in überaus reicher Auswahlu. heriorragender
ABBA  Preiswürdigkeil. ® m m U

Auf Wunsift eleg. Weihnaditspadmng

Sonntag, den 10. Dezbr. iit unler Geidiäit non ll Dis7 Uhr offen
W ^443

Geschtü . ALSBERG , Mainz
Inhaber«BechhardiL Lev? tndifligörassel3—5



Schenket zu Weihnachten 1916
was auch jetzt noch ohne Bezugsschein erhältlich,

6a nicht ßezugsfcheinpflichtig.
^̂ en-, Ursache«, and kinder-konfektion.

Sämtliche Blusen. Kleider, Röcke, Unterröcke. Schürzen,
Mäntel, Kostüm«, llntertaillen, Paletots, Jacketts, halb¬
fertige Roben, die gesamte Mädchen- und Kinderkonfek-
tion, sofern di« Waren aus folgenden Stoffen angefer-
tigt sind:
Seide HaWeide, Kunstseide, Velvet, Baumwollfanff,
Soitzon. baumwollene Stickereistoffe Schweizer und
Dlauener Art. Lingeriestoffe, Spachtel. Tüll sowie
Oraandn und Waschvoile unter bestimmten Voraussetz¬
ungen. d. st. wenn ste als undichte Stoffe gelten können.

SSmtNche Pelzkonfektion and Pelzoarnlturen.
^epr̂n- und Koaben^onfektlon.

JSfttl  stnd nur Pelzmäntel und Samtiackette.
iiÜr Knaben Samtanzttge und -mantel.

'̂imml-Nonfektlon.
Gummimäntel und gummierte Badeartikel, wie Bade«
?ap"tznuTto.

■’̂ Har.flusriiftüngsgenftSnde.
MMtäruniformen. Militärausrüstunasaegenstände ld. b.
nur für Militärpersonen verwendbar« Gegenständ«),
Wickelgamaschen.

sind Militärlitewken. Militärdrillichanzöoe. W »-
nrckre Militärvelerinen und -e-nenmäntel. Halsbinden
lowl« alle Artikel, Ae ausschließlich von Militärpersonen
getragen werden.

Nicht frei sind Pulswärmer, Leibbinden. Lungen« und
Kovstchützer, Socken. Handschuhe, 'lniformen für bür¬
gerliche Beamte Rucksacke.

‘"♦rrenwSfc&e.
Krwgen und Manschetten, Borstecker und Einsätze. Kro-
wakten.

^obnangrbeda ^ .
Tepvilbe. Länferstotk- . unoefnt̂''- »̂ yz-ttüberdecken nn>»
"bgepâ e iarlnae Tischdecken, Seidenplüschdecken, Lino-
u \m.  Wachstuche.
Motrntoa und fevtiaa-fiillte Inlette. Polsterwaren aller
^rt Seiosisten. g'b->?̂ lonqnedecken.
Möbelstoffe, Möbelkattun«. Moqnettes. Möbelkreionnes.
'bemustert« Wandbespannstoff«. Gobelin« und Gobelin-
stoffe. d
Abäenabte Gardinen und Vorbäna«.
'bemusterte Tüll- und Mnllaardinen. meierweist.
Snitzen- und Snachtelgardinen aller R-t, nerk-",isr->-^>
Stores. abaevaßte Lambrequins, abgepaßte Portieren,
-bkieuabte llcheraardinen.

decken.
Wollene, halbwollene und baumwollene Reife- und
Schlafdecken Uber btt Jt.

rischrenge.
Gemusterte abgepaßte weihe Tischzeuge und Servietten.

Aachrtach.
Wachstuch und alle aus Wachstuch gefertigten Waren.

Taschentücher.
Taschentücher, sofern ste der Fläche nach zu einem Drittel
Äer mehr aus Spitzen bestehen, stidene Tafchentüch-r.

Stoffe.
Nelvets lbaummollene Samte) und halbseidenen Samte.
Baumwollene Stickereistoffe sbierzu gehören die Schwei¬
zer und Plauener Stickereistaffe. Plumenties, Lingerie«
lloist. bestickte Batiste und' Boile) .
baumwollene gewebte oder gewirkte Spitzenstoffe.
Spachtel.
Tülle, baumwollene Boiles, Organdys. einfarbig und
gemustert. sofern der lichte Zwischenraum Zwischen Zwei
isäden im Gewebe größer ist als die Fadenstärke beträgt.
Baumwollene bedruckte, undichte Kleiderstoffe.

Seide and Setdemvaren.
Stoffe aus Natur- und Kunstseide sakso« inseidene Stoffe
aller Art. ebenso Stoffe aus Kunstseide). Samte, ganz
oder der Flor aus Seide. Velour du Nord.
Halbseidene Stoffe, sofern Kette oder Schuß ausschließlich
aus Natur» und Kunstseide besteht.

flefsswaren.
Konfektionierte, genabte Weißwaren snngewaschen) .
besondere Bäffchen, RWchen, Halskrausen, JcBots. Kr-
aen. Einsätze. SWeffen.

Stickereien.
Waschestickereien und bemusterke oder bestickte Tülle,
sämtlich nur 61s zn einer Brette mm 30 Zentimeter
Pcckame ntserwaren für Möbel- «nd Kleiderbesatz. Unter-
rocksvola-nts bis zu einer Höhe von 30 Zentimeter.

Stoffreste nnd Metraoen.
Rcmmwollene. halbwollene und wollen« Stoffe bis ?"
Längen von 30 Zentimeter sowohl Rest« wie vom S ü̂-S
geschnitten. sofern der Kleinband-lovivis kür diesen
Stoffrest oder diast« afwr ct -nffftiiif n!ck»z meNi-
als 1 M beträgt. Bon Assen Stoffresten od»r ahoeickoff,
ten-m StolMücken dark zu aletcher Zeit an dieselbe
Tott nicht mehr als fe ein Stuck derselben War» iwrS"'---'
werden.

Parzwaren und Posamenten.
Ränder. Kordeln. Schnür« nnd Litzen. Sck>n«ffenk»l
^»osenträaer und Strumpfbänder . Trester» Ww' cn , Fran¬
sen, Knöpfe. Knedel. Stoffspangen nnd Schlaffer.
rcnt’BeT ans Gummiband. Seide. Baumwollfanrt. Wckws-
t»S . Leder. " '
Rffe Räb-, Ffrstk-, Stapf, nnd Häkelgarn« ans Seide
Wolle. DcmMwM«, Sefww.

Seiden« und balbfetden« Handle»,b» Solch- r- . “
a-nffM« leichte SommerVandfchuhs. die ausschließlich aus
sttter einfach oder feinerem Garn beroestellt stnd.
ScffMfche Lederhalldschiche. mich solche mit Stoffutßer.

Strnmvfie.
^rümpfe aus Natur» Md Kunstseide. Hglbkeiden-
Strstmtcke' darunter sind wir solche zu verstehen, die noch
der Fläche mindestens zur Häkfte aus Natur» oder Kunst¬
seide- «sieben.
Bannnvvllene Damen--, KllcAsll und MädRenstrsimpfe
van deieen das Dutzend Paar̂ weniaer als 480  Gram-m
wreak. ' '
Rnunrwollen« ?>srr«p^ ckenZMN Kn«n das Dutzend Paar
weniger als 380 Gramm«föM
Raumwollene Kindersocken dis Zirr Grötze8. von denen
das Dutzend Paar weniger als 250 Gramm wiegt.
Für durchbrochen gemusterfe Strümpfe ist A«f« Grenz« in
ied-'-m Falle um fe 80 Gramm welliger antzun«hme«.
Rgi-mWollene Füßlinge sErfatzfüße)'.

Korsette.
Korsette, soweit sie am 31. Oktober 1916 fertiggestellt
waren. ^ -

SäuglingsbeWeldung.
Fertig« SängSnysbeKeidmig fftc Kinds bis zu einew
Jabre. >̂ *>
Gumminnterlagen für Säuglinge.

Käufe unter1 Mark
Gegenstände, deren Kleinhandelspreis nicht mehr als
1 D'ark für das Stück beträgt, mit Ausnahme von
Strümpfen. Handschuhen. Taschentüchern und Scheuer¬
tüchern. also z. B. Seifenlappen. Putzlapven, Topflapven.
Fustlarpen. Bon diesen Gegenständen darf zu gleicher Zeit
an dieselbe Person nicht mehr als fe ein Stuck derselben
War« veränhert werden.

(bxttlcfyeirte  für Weü)nad)ts«6 efd)enhe an der Raffe erhältlich.

Christian Atendel
Mainz
Hoflitsmsit
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